
 

 

  
Schweizermeisterschaften im Staffel-OL
Leutwil / Wampfle                      27.08.2006
Orientierungslaufklub                     ARGUS

 

 

39. Schweizer Meisterschaften im Staffel-OL 
Sonntag, 27. August 2006, Leutwil, „Wampfle“ 
 
Weisungen 
 
Veranstalter OLK Argus, Seon 
 
Laufleiter Stefan Strazzarino 
 
Bahnlegung Markus Hitz 
 
Kontrolle Rolf Gemperle 
 
Auskunft Nicole Joho, in den Reben 1, 5105 Auenstein 
  Telefon: 062 897 32 24, nicole@nicoledidi.ch 
 
Technischer Delegierter Daniel Leibundgut 
 
Besammlung und Schützenhaus Leutwil 
Wettkampfzentrum 
 
Anreise: 
Öffentliche Verkehrsmittel 
 
Fahrplan:   
Lenzburg ab 08:38 Boniswil an 08:50 
Luzern ab 08:00 Boniswil an 09:03 
 
Gratis Shuttle-Bus ab SBB Bahnhof Boniswil direkt ins Wettkampfzentrum in Leutwil. Fahrzeit 
ca. 10 Min.  
 
Rückreise: 
Abfahrt 1.Shuttle-Bus nach Bahnhof Boniswil 15:20 
 
Boniswil ab 15:51 Luzern an 16:58 
Boniswil ab 16:04 Lenzburg an 16:19 
 
Offizieller Fahrplan Busverbindungen siehe www.rbl.ch. 
  Bahnverbindungen siehe www.sbb.ch. 
  Stündliche Busverbindung nach und von Leutwil mit Lücken 
  um 10:xx und 14:xx, anschliessend Fussmarsch ins WKZ: 1.2 km. 
 
Private Verkehrsmittel Markiert ab Boniswil. Parkplätze unmittelbar beim Wettkampf-  
   zentrum. Bitte unbedingt mit gefüllten Fahrzeugen anreisen. 
 
 

 



Information Abgabe der Laufunterlagen im Festzelt. Abgabe von Start-  
  nummern, Mutationsblatt (bitte kontrollieren und Fehler sofort  
  beim Mutationsstand melden), ev. Miet-SI-Card. Abgabe Doping- 
  erklärung Swiss Olympic für HE/DE. 
   
  Der Info-Stand befindet sich nach Abgabe der Laufunterlagen 
  im Schützenhaus. 
 
Mutationen /  Gebührenfrei bis Donnerstag, 24. August 2006 über www.go2ol.ch  
Staffelzusammensetzung oder Tel. 041 855 38 30 (Mike Arnold, täglich zwischen 17:00 und 
  21:00 Uhr). Gegen eine Bargebühr von Fr. 5.- am Lauftag von  
  08:30 – 10:00 im Festzelt. Als Mutationen gelten Änderungen von 
  Läufernamen, Teamnamen, Streckenzuteilungen und SI-Card-  
  Nummern.  
  Wer mit einer falschen SI-Card startet, muss die Mutationsgebühr 
  nachbezahlen oder wird disqualifiziert. 
 
Startlisten  Unter www.olkargus.ch oder www.solv.ch  
 
Startnummern  Die Startnummer muss offen und ungefaltet auf der Brust getragen 
  werden. Sicherheitsnadeln werden abgegeben. 1. Strecke: gelber  
  Hintergrund. 2. Strecke: grauer Hintergrund. 3. Strecke roter  
  Hintergrund. 
 
Garderobe Keine Garderoben: Fahrzeuge oder Klubzelte benutzen. 
 
Toiletten 1 Toilettenwagen beim Parkplatz. 2 Toilettenwagen beim 
  Schützenhaus. 
 
Laufkarte  Wampfle, Frühjahr 2006, Massstab: 1:15'000 (1:10'000 Kat.  
  KM 12, D/H 14, D/H 135, D/H 160, H 185) 
 
Geländebeschreibung Siehe www.olkargus.ch 
 
Sperrgebiete Sind auf der Karte rot schraffiert. Sie dürfen nicht betreten werden. 
  Das Betreten von Sperrgebieten führt zur Disqualifikation. 
 
Start- und Zielgelände Siehe Kroki. Das Wettkampfzentrum inkl. Start und Ziel befindet  
  sich auf einer grossen Wiese westlich des Schützenhauses.  
  Zuschauer sind nur in den dafür vorgesehenen und markierten 
  Zonen zugelassen. Platz für Klubzelte ist vorhanden.  
  Achtung! 
  Schatten gibt es nur im Festzelt oder in den Klubzelten. Bei  
  schöner Witterung ist dem Sonnenschutz besondere Beachtung 
  zu schenken. 
 
Einlaufen Siehe Kroki. Eine Einlaufstrecke ist markiert (Feldweg). Bitte 
  Felder und Wiesen nicht betreten. 
 
SportIdent Jede/r Läufer/in ist selber dafür verantwortlich, dass die SI-Card 
  vor dem Start gelöscht und getestet wird. Die Lösch- und Test- 
  einheiten sind an den Eingängen zum Start- bzw. Warteraum 
  aufgestellt. Es muss mit der angemeldeten SI-Card gelaufen 
  werden. Bitte auf dem Mutationsblatt kontrollieren! 
 
Start Massenstart gemäss Zeitplan um 10:30, 10:40, 10:50 und 11:00. 
  Pflichtstrecke an den Zuschauern vorbei zum Startpunkt (Posten- 
  markierung ohne SI-Einheit und Zange). Die Startläufer begeben 
  sich 10 Min. vor dem Start in den Warteraum. Den Anweisungen 



  der Starthelfer ist Folge zu leisten. Eintreten in den Startraum  
  4 Min. vor dem Massenstart. 
 
Massenstart der Der Massenstart für alle nicht abgelösten Läufer/innen für die 2.  
nicht abgelösten Läufer  und 3. Strecke erfolgt um 13:45 Uhr und wird durch den Speaker 
  rechtzeitig angekündigt. 
 
Bahnen Bahnen und Postenbeschreibungen (mit IOF- Symbolen) sind auf 
  der Laufkarte eingedruckt. Für alle Kategorien (ausser KM 12) wird 
  ein Gabelungssystem angewendet. Alle Bahnen führen am Wett- 
  kampfzentrum vorbei (Showposten). Schlussschlaufe 3 – 6  
  Minuten. Streckendaten siehe Bahndaten. 
 
Posten  Nach WO mit SportIdent. Die Posten sind in der vorgeschriebenen 
  Reihenfolge anzulaufen. Bei nicht funktionierender (kein akusti- 
  sches oder kein optisches Signal) oder fehlender SI-Einheit ist mit 
  der Zange auf die Laufkarte zu stempeln. Bei fehlender Posten- 
  markierung ist die Konfettifarbe im Ziel zu melden. 
 
Besondere Objekte Auf der Postenbeschreibung bedeuten die Symbole: 
  O = Salzlecke / X = Einzelbaum 
 
Strassenübergang Die langen Bahnen (1:15'000er Karte) führen zum Teil über eine  
  Hauptstrasse. Unser Sicherheitspersonal hält den Verkehr für  
  überquerende Läufer/innen auf. Alle Teilnehmer sind aber für die 
    sichere Überquerung selber verantwortlich. Beim Hin- und Rück- 
  weg ist der Kontrollposten zu stempeln. 
 
Pflichtstrecke  Die Kategorie KM 12 hat vom Posten Nr.37 bis zum Showposten 
  eine Pflichtstrecke. Diese ist auf der Karte eingedruckt und im  
  Gelände mit Fähnchen markiert. 
 
Übergabe Nachdem der ankommende Läufer/in den letzten Posten gestem- 
  pelt hat, läuft er entlang der markierten Strecke bis zur Karten- 
  wand, nimmt die neue Karte und übergibt diese dem nächst- 
  startenden Läufer/in. Danach läuft er ins Ziel und stempelt die 
  Zieleinheit. Die eigene Laufkarte legt der Läufer/in selbständig 
  in den vorbereiteten Klubsack. Nach der Rückgabe der Laufkarte  
  muss im Auswertungszelt die SI-Card ausgelesen werden. 
 
Letzte Posten Die Kategorie KM 12 hat einen separaten letzten Posten. 
 
Ziel 3. Strecke Vor der Kartenwand in den separaten Zieleinlauf für die 3. Strecke 
  wechseln. 
  Für die Rangierung ist die Einlaufreihenfolge auf der Ziellinie  
  massgebend. Die Zieleinheit muss nach der Ziellinie gestempelt 
  werden. Nach der Ziellinie darf nicht mehr überholt werden.  
 
SI-Card auslesen Jede/r ist selber dafür verantwortlich, dass die SI-Card ausgelesen 
  wird. Der Zielschlauch darf nicht verlassen werden. 
 
Maximalzeit /  Die Maximalzeit pro Strecke beträgt 120 Minuten. Aufgebende 
Aufgebende Läufer Läufer/innen dürfen weder den Folgeläufer ablösen noch den Ziel- 
  posten stempeln. Sie haben sich unmittelbar zur Auswertung zu  
  begeben und dort ihre SI-Card auszulesen. Aufwendungen für  
  Suchaktionen gehen zu Lasten der Läufer/innen. 
 
Zielschluss 15:45 Uhr 
 



Verpflegung Alle Kategorien (ausser KM 12) haben mindestens ein Verpfleg- 
  ungsposten (Wasser). Diese sind auf der Postenbeschreibung mit 
  dem Bechersymbol gekennzeichnet. 
 Zielverpflegung: (Wasser/Eistee/Farmer-Riegel). 
 
KM 12 Kinder in dieser Versuchskategorie (Bewilligung Kommission Wett- 
  kämpfe vom 21.11.2005) laufen eine sehr einfache Bahn mit  
  markanten Leitlinien auf eigenem Postennetz. Eine Begleitung  
  durch andere Personen ist nicht erlaubt und führt zur Disqualifika- 
  tion.  
 
Ranglisten  Schnellrangliste im WKZ. Kategorienrangliste im Internet unter  
  www.solv.ch oder per Post an die Teamleader. 
 
Rangverkündigung Ab 14:30 im WKZ für alle Kategorien. Offizielle Medaillen gemäss 
  WO sowie Naturalpreise für die ersten drei Teams aller Kate- 
  gorien. Bei KM 12 erhalten die ersten 3 gemischten Teams sowie 
  das 1. reine Mädchen und Knabenteam einen Naturalpreis. Es  
  werden keine Preise verschickt.  
 
Kartenrückgabe  Nach dem Massenstart aller nicht abgelösten Läufer/innen werden  
  die Karten den Klubs übergeben. Es werden keine Karten nach 
  geschickt. 
 
Kartenverkauf  Postennetzkarten mit Postenschlüssel und unbedruckte Wett- 
  kampfkarten ab 14:00 bei der Information. 
 
OL-Beiz  Nutzen Sie das reizvolle Angebot unserer Festbeiz. 
 
Anti-Doping  In den Kategorien HE und DE darf nur starten, wer mit Unterschrift 
  bestätigt hat, dass er/sie von den Dopingbestimmungen Kenntnis 
  genommen hat. Informationen und Bezug des Formulars von  
  Swiss Olympic sind unter www.solv.ch zu beziehen. 
 
Ausländische Läufer/innen Läufer/innen aus dem Ausland sind startberechtigt. Ihre Staffel ist 
  aber nur Titel- oder Medaillenberechtigt, wenn alle Teammitglieder 
  seit mindestens fünf Jahren ununterbrochen in der Schweiz  
  wohnen. 
 
Einsprachen  Sind schriftlich bis eine Stunde nach Zielschluss (16:45 Uhr) bei  
  der Information einzureichen. Der Einsprecher hat sich zur  
  Verfügung des Schiedsgerichts zu halten. 
 
Schiedsgericht Daniel Leibundgut (TD), Beat Lüscher (Veranstalter), Hansjörg 
  Suter (Vertreter SOLV). 
 
Sanität Sanitätsposten beim Schützenhaus durch den Samariterverein  
  Leutwil. Für Notfälle besteht eine Funkverbindung zum Strassen- 
  übergang. 
 
Versicherung  Ist Sache der Teilnehmenden. Der Veranstalter lehnt jede Haftung 
  für sich und sein Hilfspersonal gegenüber den Teilnehmenden ab. 
 
Kinder Sehr einfacher Kinder-OL auf einer Spezialkarte des WKZ. 
  Anmeldung und Start beim Schützenhaus von 10:00 bis 14:00. 
  Kein Kinderhort. 
 
Medien / Presse Matthias Merkli, Steinhofhalde 11, 6005 Luzern.  
  Tel.: 041 312 16 45, e-mail: matthias_merkli@mac.com. 
 



Unterkünfte Eine gute Übersicht über Hotels und Jugendherbergen im Seetal 
  bietet die Homepage: www.aargautourismus.ch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bahndaten 
 
Kat. Start- 

zeit 
Karte Strecke Km Steigung

(m) 
Posten Idealzeit

(Min) 
HE 11:00 1:15’000 1 9 450 19 56 
HE  1:15’000 2,3 7.5 380 14 48 
DE 10:50 1:15’000 1 7.2 360 13 56 
DE  1:15’000 2,3 6.4 280 15 48 

        
HAK 10:30 1:15’000 1,2,3 5.2 280 10 42 
H110 10:30 1:15’000 1,3 7.7 350 17 55 
H110  1:15’000 2 6.4 300 16 47 
H135 10:40 1:10’000 1,3 5.7 330 12 48 
H135  1:10’000 2 5.2 270 10 43 
H160 11:00 1:10’000 1,3 5.1 280 10 47 
H160  1:10’000 2 4.6 240 10 42 
H185 10:50 1:10’000 1,3 4.4 200 12 47 
H185  1:10’000 2 4.1 160 11 42 
H18 10:40 1:15’000 1,2 6.4 280 16 46 
H18  1:15’000 3 7.7 340 18 55 
H16 10:30 1:15’000 1,2 5.6 250 16 41 
H16  1:15’000 3 6.3 280 16 46 
H14 10:30 1:10’000 1,2 3.9 160 8 33 
H14  1:10’000 3 4.4 190 10 37 

        
DAK 10:40 1:15’000 1,2,3 4 180 10 38 
D110 10:50 1:15’000 1,3 5 260 10 51 
D110  1:15’000 2 4.4 210 9 44 
D135 10:50 1:10’000 1,3 4.9 220 10 50 
D135  1:10’000 2 4.1 170 9 42 
D160 11:00 1:10’000 1,3 3.8 170 11 45 
D160  1:10’000 2 3.4 140 9 40 
D18 10:40 1:15’000 1,2 4.4 220 9 45 
D18  1:15’000 3 5 270 10 51 
D16 10:50 1:15’000 1,2 3.9 160 9 39 
D16  1:15’000 3 4.5 190 11 44 
D14 11:00 1:10’000 1,2 3.3 140 8 33 
D14  1:10’000 3 3.7 160 10 38 

        
KM12 10:50 1:10’000 1,3 2.6 110 10 25 
KM12  1:10’000 2 2.2 90 9 22 
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